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Gemeinde 
 
Erolzheim 
 

Wahlkreis 
 
68 Wangen 

 

Wahlbekanntmachung 
 

1. Am 14. März 2021 findet die Wahl zum 17. Landtag von Baden-Württemberg statt. 
Die Wahlzeit dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr. 

 
2.  Die Gemeinde ist in folgende 2 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt: 
 

Nummer des 
Wahlbezirks Abgrenzung des Wahlbezirks Wahlraum  

001 Ortsteil Erolzheim: 
Biberacher Straße, Kirchberger Straße und alle südlich und östlich 
hiervon liegenden Straßen sowie außerdem das Baugebiet Vogel-
ghäule I (Schillerstraße, Wielandstraße, Eichendorffstraße,  
Uhlandstraße), Gartenstraße, Goethestraße 
Ortsteil Edelbeuren 
Ortsteil Bechtenrot, Dietbruck 
 

Kath. Gemeindehaus, 
Marktplatz 6, Erdgeschoss 
-rollstuhlgerecht- 
 

002 Ortsteil Erolzheim: 
alle nördlich von der Biberacher Straße und westlich von der Kirch-
berger Straße liegenden Wohngebiete (Baugebiete Vogelghäule 
II/III, Ziegelholz I/II/III, Schießstattkopf und Brentenghau I/II) und 
Straßen mit Ausnahme von Baugebiet Vogelghäule I, Garten-
straße und Goethestraße 
 

Realschule, 
Realschulweg 4, Erdge-
schoss 
-rollstuhlgerecht- 

 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis zum 21. Februar 2021 übersandt worden sind, 
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der/die Wahlberechtigte wählen kann. 
 
Der Briefwahlvorstand tritt zusammen 
 

um 
 

Uhrzeit 
 

14.30  in 
 

(Sitzungsraum) 
 

Mehrzweckhalle Erolzheim, Schloßstraße 16 
 
3. Jede/r Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er/sie 

eingetragen ist. Dies gilt nicht, wenn er/sie einen Wahlschein hat (siehe Nr. 4). 
Die Wähler/Wählerinnen haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur 
Wahl mitzubringen und die Wahlbenachrichtigung abzugeben. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede/r Wähler/in erhält bei Betreten des Wahlraums einen Stimm-
zettel ausgehändigt. 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer den Namen des Bewerbers und ggf. des Ersatz-
bewerbers der zugelassenen Wahlvorschläge im Wahlkreis. Wahlvorschlägen von Parteien wird zudem der 
Name der Partei und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, beigefügt. Rechts von dem 
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eingetragen ist. Dies gilt nicht, wenn er/sie einen Wahlschein hat (siehe Nr. 4). 
Die Wähler/Wählerinnen haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur 
Wahl mitzubringen und die Wahlbenachrichtigung abzugeben. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede/r Wähler/in erhält bei Betreten des Wahlraums einen Stimm-
zettel ausgehändigt. 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer den Namen des Bewerbers und ggf. des Ersatz-
bewerbers der zugelassenen Wahlvorschläge im Wahlkreis. Wahlvorschlägen von Parteien wird zudem der 
Name der Partei und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, beigefügt. Rechts von dem 
Namen des jeweiligen Wahlvorschlags ist ein Kreis für die Kennzeichnung des Stimmzettels aufgebracht. 
Jeder Wähler/Jede Wählerin hat eine Stimme. Er/Sie gibt seine/ihre Stimme in der Weise ab, dass er/sie auf 
dem Stimmzettel in einen der hinter den Wahlvorschlägen befindlichen Kreise ein Kreuz einsetzt oder durch 
eine andere Art der Kennzeichnung des Stimmzettels eindeutig zu erkennen gibt, für welchen Wahlvorschlag 
er/sie sich entscheiden will. 
Der Stimmzettel muss vom Wähler/von der Wählerin in einer Wahlkabine des Wahlraums gekennzeichnet und 
in der Weise gefaltet werden, dass seine/ihre Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht 
fotografiert oder gefilmt werden. 
 

4. Wähler und Wählerinnen, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahl-
schein ausgestellt ist, 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises  

oder 
b) durch Briefwahl  
teilnehmen. 

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeisteramt einen amtlichen Stimmzettel, einen amtli-
chen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel (im verschlossenen blauen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so 
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahl-
tag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 
 

5. Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die Stimmabgabe ungültig ist, wenn der Stimmzettel eine Ände-
rung, einen Vorbehalt oder einen beleidigenden oder auf die Person des Wählers/der Wählerin hinweisenden 
Zusatz enthält. 
Bei Briefwahl gilt dies außerdem, wenn sich im Stimmzettelumschlag eine derartige Äußerung befindet sowie 
bei jeder sonstigen Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags. 
 

6. Jede/jeder Wahlberechtigte kann sein/ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung 
des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 8 Abs. 3 des Landtags-
wahlgesetzes). 
Ein/e Wahlberechtigte/r, der/die des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner/ih-
rer Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf 
technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten/von der Wahlberechtigten selbst getroffenen 
und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher 
Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des/der Wahlberechtigten ersetzt 
oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 8 Abs. 4 Landtagswahlgesetz). Au-
ßerdem ist die Hilfsperson zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie durch die Hilfeleistung erlangt 
hat. 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit einer Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rah-
men zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des/der Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte 
Wahlentscheidung des/der Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 
3 des Strafgesetzbuchs). 
 

7. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung 
des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung 
des Wahlgeschäfts möglich ist. 

 
 

Ort, Datum 

 
Erolzheim, 25.02.2021 

 Bürgermeisteramt 
 

gez. Jochen Ackermann,  
Bürgermeister  
 

 Unterschrift, Amtsbezeichnung 

 



  Amtsblatt der Gemeinde
Donnerstag, 25. Februar 2021  Erolzheim 3

Kurzbericht zur Gemeinderatssitzung vom 
16. Februar 2021 
Baugesuche 
Den nachfolgenden Baugesuchen wurde das Einverneh-
men und wenn beantragt, die entsprechenden Befreiungen 
vom Bebauungsplan erteilt: 
•  Neubau einer Lagerhalle auf dem Grundstück Ro-

bert-Bosch-Straße 9, Erolzheim 
•  Änderung von Werbeanlagen auf dem Grundstück Zep-

pelinstraße 9, Erolzheim 
•  Nutzungsänderung einer Werkstatt und eines Wäsche-

trockenplatzes in eine Wohnung auf dem Grundstück 
Sandweg 6, Erolzheim 

Der Gemeinderat wurde über die im Kenntnisgabeverfah-
ren eingereichten Bauvorhaben informiert: 
•  Neubau Bungalow mit Doppelgarage, Lilienweg 2, Edel-

beuren 
•  Neubau Einfamilienhaus mit Doppelgarage, Nelkenstraße 

5, Edelbeuren 
Die Firma Högerle beantragt beim Immissionsschutzamt 
eine 2-jährige Verlängerung der bisher befristeten Geneh-
migung zum Betrieb des Lagerplatzes auf dem Grundstück 
Flst. 1304/1, Keplerstraße. Der Gemeinderat erteilte hierzu 
sein Einvernehmen. 
  
Spielplatz Grundschule 
- Sanierung/Neuanschaffung von Spielgeräten 
Vor rund 20 Jahren wurde mit viel Eigenleistung der Spiel-
platz bei der Grundschule angelegt. Zwischenzeitlich häu-
fen sich die Reparaturen an den Holzspielgeräten, aktuell 
steht eine größere Reparaturmaßnahme an. Schadhaft sind 
vor allem die imprägnierten Holzbauteile an der Brücke 
vom Schulhof zum Spielplatz, der anschließenden Hänge-
brücke, und den Spieltürmen. Diese sind nur mit großem 
Aufwand zu erneuern. Teilweise stehen keine Ersatzteile 
mehr zur Verfügung, beispielsweise die Sicherungskette 
an der Hängebrücke/der Handlauf an der Hängebrücke in 
Kettenform. Die Schwingschaukel musste aufgrund des 
bei einer Prüfung festgestellten morschen Balkens besei-
tigt werden. Im Gemeinderat wurde diskutiert, ob die Ge-
räte repariert oder erneuert werden. Eine Erneuerung ist 
teilweise wegen der nicht mehr erhältlicher Ersatzteile und 
den Sicherheitsanforderungen notwendig. Bei einer Erneu-
erung kann die bisherige Anordnung der Spielgeräte nicht 
beigehalten werden, sodass neue Geräte in anderer Form 
aufgestellt werden müssten, wozu Geländeanpassungen 
notwendig wären. 
Die Kosten für die Reparatur belaufen sich auf 15.000,00 
€, wobei in den Folgejahren weitere Reparaturen mit un-
gewissen Kosten anstehen werden. Die Kosten für eine 
Erneuerung der mangelhaften Geräte beläuft sich auf rund 
50.000,00 – 70.000,00 €. 
Im Gemeinderat wurde abschließend festgelegt, mit Ver-
tretern des Gemeinderats sowie der Grundschule eine Re-
paratur und Neuanschaffung zu prüfen. Anschließend soll 
im Gemeinderat darüber beraten und entschieden werden. 
Ziel ist nach wie vor, einen zentralen, attraktiven Spielplatz 
in der Gemeinde vorzuhalten. 
  
Betriebskostenabrechnung Katholischer Kindergar-
ten 2019 
Nach der von der Katholischen Kirchengemeinde vorgeleg-
ten Kindergartenabrechnung für das Jahr 2019 betragen die 
Ausgaben der Kirchengemeinde insgesamt 965.141,00 €. 
Nach Abzug der Einnahmen mit 244.824,00 € (davon El-

ternbeiträge mit 144.729,00 €), beträgt der Abmangel 
720.316,00 €. Der von der Gemeinde zu tragende Ab-
mangelanteil liegt bei 704.736,00 €. Die Kosten für das Ge-
bäude, die von der Gemeinde getragen werden, belaufen 
sich auf 89.645,00 €. Hieran beteiligt sich die Katholische 
Kirchengemeinde mit 7.025,00 €. Insgesamt betragen die 
von der Gemeinde zu tragenden Kosten 787.356,00 € (Vor-
jahr 762.500,00 €). 
  
Bekanntgaben und Verschiedenes 
•  Der für das Sanierungsgebiet Ortskern II gestellte 

Antrag auf Aufstockung der Sanierungsmittel wurde 
berücksichtigt und es wurden weitere 400.000,00 € Fi-
nanzhilfe bewilligt. 

•  Die im Rahmen des ELR-Programms beantragte För-
derung von 2 privaten Modernisierungsmaßnahmen 
wurde mit jeweils 20.000,00 € bewilligt. 

•  Der Gemeinderat wurde über die Fortschreibung des 
Radwegekonzepts des Landkreises informiert. Auf der 
Gemarkung Erolzheim sind keine Maßnahmen vorgese-
hen. Vom Gemeinderat werden keine weiteren Maßnah-
men angeregt. 

•  Nach den Winterferien beginnt die Realschule mit den 
Abschlussklassen mit dem Unterricht. Es sollen alle vier 
Abschlussklassen gemeinsam und nicht getrennt unter-
richtet werden, weshalb große Unterrichtsräume benö-
tigt werden. Der Gemeinderat stimmte der Nutzung der 
Mehrzweckhalle durch eine Abschlussklasse zu. 

•  Aus der Mitte des Gemeinderats wurde der übermäßige 
Flugverkehr durch Bundeswehrhubschrauber  tags-
über und vor allem auch während der Nachtzeit sowie 
Tiefflugübungen in Naturschutzbereichen angesprochen. 
Die Verwaltung wird diesbezüglich auf die Bundeswehr-
kaserne Laupheim zugehen.

Öffnungs-/Dienstzeiten des 
Bürgermeisteramtes 
Aufgrund der erlassenen verschärften Kontaktbeschrän-
kungen im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie bit-
ten wir Sie, das Rathaus in nur dringend notwendigen, 
nicht aufschiebbaren Angelegenheiten aufzusuchen. 
Wegen des beengten Raums im Flur ist nicht gewährleistet, 
dass der Mindestabstand immer eingehalten werden kann. 
Das Rathaus ist deshalb geschlossen. Einlass erfolgt am 
Haupteingang auf der Nordseite nach vorherigem Klingeln. 
Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden bitten wir Sie, 
mit Ihrem Anliegen vorab telefonisch oder per E-Mail 
Kontakt mit den Rathausbediensteten aufzunehmen, 
um einen Termin zu vereinbaren. 
Es gelten folgende Kontaktzeiten: 
Montag 08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.30 - 18.00 Uhr 
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr 
  
Im Rathaus gilt Maskenpflicht (OP-Masken, FFP2, KN95/
N95). Stoffmasken sind nicht mehr zulässig. Ohne geeig-
nete Maske darf das Rathaus nicht betreten werden. 
  
Wir bitten hierfür um Ihr Verständnis - wir wollen gesund 
bleiben, um auch weiterhin für Sie da sein zu können.
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Veranstaltungskalender
März:
05.03.  JHV FFW, Abteilung Edelbeuren (DFGH oder 

MZH) - abgesagt
06.03. Flohmarkt Bücherei (MZH) - abgesagt  
07.03. Abendmesse Bergkapelle - abgesagt  
13.03.  Jahreshauptversammlung Gartenfreunde 

MZH - noch unklar
20.03.  Jahreshauptversammlung Freiwillige Feuer-

wehr MZH - noch unklar
25.03. Bürgerversammlung (MZH) - nochunklar  
26. - 28.03. DM Faustball, Sporthalle - abgesagt 
 
Beim Fundamt Erolzheim hat sich in letzter 
Zeit folgendes angesammelt: 
- Einzelner Autoschlüssel (Opel) 
-  Schlüsselanhänger mit 1 Hausschlüssel, pinker Schlüs-

selanhänger mit der Aufschrift: BMA, kurzes schwarzes 
Band 

-  Herrenjacke der Marke Jean Pascale, Farbe: ockerfar-
ben/braun 

-  Schlüsselbund: drei silberne Schlüssel, grüner Schlüs-
selanhänger „Schlüsseldienst Memmingen“ 

- Geldbetrag (Fundort: zw. Erolzheim und Berkheim) 
-  Schlüsselbund mit 1 Schlüssel, roter Anhänger, silberner 

Anhänger „du bist mein Schatz“ 

-  Fundtier: Kater, ca. 15 Jahre alt, Farbe: rot getigert mit 
weiß 

-  Fundtier: Hund, männlich, Farbe: schwarz-braun, Mi-
schling 

Vermissen Sie Ihren Kater? 
ca. 1 Jahr alt, grünes Halsband, weiß-braun getigert 
Nähere Informationen erhalten Sie beim Bürgerbüro. 

Die Besitzer können ihr Eigentum während den Öffnungs-
zeiten beim Bürgerbüro abholen. 

Vermissen Sie Gegenstände? 
Vielleicht wurden diese als Fundsache bei einer umlie-
genden Gemeinde abgegeben. 
  
 

Amtliche Bekanntmachung des Landrat-
samts Biberach 
Allgemeinverfügung: 
1.  Die Allgemeinverfügung zur Umsetzung von Ausgangs-

beschränkungen zur Bekämpfung der Coronavirus-Pan-
demie im Landkreis Biberach  vom 11.02.2020 wird 
hiermit aufgehoben. 

2.  Diese Allgemeinverfügung zur Aufhebung gilt ab dem 
auf die Bekanntmachung folgenden Tag. 

  
Begründung: 

Die Sieben-Tages-lnzidenz von 50 Neuinfektionen je 
100.000 Einwohner wurde im Landkreis Biberach an drei 
au einanderfolgenden Tagen unterschritten. Damit ist die 
Bedingung zur Aufhebung der Allgemeinverfügung zur Um-
setzung von Ausgangsbeschränkungen zur Bekämpfung 
der Coronavirus-Pandemie im Landkreis Biberach vom 
11.02.2020 gemäß Ziff. 3 2. Alt. erfüllt. 
  
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen die Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe Widerspruch beim Landratsamt 
Biberach erhoben werden. Widerspruch und Anfechtungs-
klage haben gemäß §§ 16 Abs. 8, 28 Abs. 3 lfSG keine 
aufschiebende Wirkung. 
  
Biberach, 19.02.2021  
gez.  
Dr. Heiko Schmid  
Landrat  
  
Auf der Homepage des Landkreises Biberach bereitgestellt 
am 19. Februar 2021.
  

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???

WICHTIGE RUFNUMMERN UND TERMINE

Öffnungszeiten Wertstoffhof

mittwochs 16:00 Uhr - 18:00 Uhr 
donnerstags 16:00 Uhr - 18:00 Uhr 
freitags 16:00 Uhr - 18:00 Uhr 
samstags 09:00 Uhr - 14:00 Uhr 

Müllabfuhrtermine
Nächster Abfuhrtermin für den Restmüll:  
Freitag, 05. März 2021 
Nächste Abfuhrtermine: Freitag, 19. März 2021 

Nächster Abfuhrtermin für den Gelben Sack:  
Mittwoch, 17. März 2021 
Nächster Abfuhrtermin: Mittwoch, 14. April 2021 

Nächster Abfuhrtermin der Papiertonne: 
Dienstag, 16. März 2021 
Nächste Abfuhrtermine: Dienstag, 13. April 2021 

Bitte stellen Sie Ihr Müllgefäß immer bis 6.30 Uhr zur Entlee-
rung bereit. Achtung: Überfüllte Mülltonnen werden nicht geleert 
und bleiben stehen!!!

Grüngutannahme 
Annahme durch die Firma Guter GbR 
Standort für die Annahme: Oberdettinger Weg, 1. Stall links 
hinter grünem Silo. 

Ansprechpartner: Herr Thomas Guter, Tel. 0175/9212529
Samstag, 27.02.2021  09:00 Uhr - 12:00 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten keine Annahme. 
Übergroße Mengen sind kostenpflichtig.
Es sind folgende Annahmekriterien zu beachten: Bei der An-
nahmestelle kann das Grüngut (Rasen-, Baum- und Heckenschnitt 
sowie Gartenabfälle) lose oder gebündelt angeliefert werden. Es 
darf jedoch nicht mit Kunststoffschnüren oder Draht gebündelt 
werden. Die Anlieferung in Säcken ist möglich, allerdings sind 
diese zu entleeren und wieder mitzunehmen. Die Anlieferung ist 
in haushaltsüblichen Mengen kostenlos.

Ökotipp: Wer im eigenen Garten kompostieren kann, sollte diese 
Möglichkeit unbedingt nutzen! Die Eigenkompostierung ist die 
beste und umweltfreundlichste Art zur Entsorgung bzw. Wieder-
verwertung von Grünabfällen. Diesen sehr guten Beitrag zum 
Umweltschutz kann jeder Einzelne das ganze Jahr über leisten.
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WICHTIGE RUFNUMMERN UND TERMINE

Gemeindekontakte

Telefonnummern des Rathauses Erolzheim
Zentrale 9318-0
Ackermann Jochen (Bürgermeister) 9318-40
Gallinger Nicole (Vorzimmer BM/Zentrale) 9318-41
Soherr Annette (Bürgerbüro, Standesamt) 9318-45
Mayrock Sarah (Bürgerbüro, Standesamt) 9318-46
Hess Tobias  
(Hauptamt, Bauamt, Ordnungsamt) 9318-42
Badstuber Christa (Hauptamt) 9318-43
Harder-Funk Andrea  
(Rentenangelegenheiten) 9318-44
Huchler Wolfgang (Finanzverwaltung) 9318-50
Göppel Jana (Gemeindekasse, Steuern) 9318-51
Knoll-Gantner Margit  
(Hallenbelegung, Wasserabrechnung) 9318-52
Telefax 9318-99
VHS Illertal 9346 61

E-Mail: poststelle@erolzheim.de

Öffnungszeiten des Rathauses

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montag  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
  14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Dienstag 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 14:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Bereitschaftsdienste

Rettungsdienst
Notarzt

Feuerwehr 
112

Polizei 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Wichtige Rufnummern  
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst:
Landkreis Biberach
Rettungsdienst 112
Allgemeiner Notfalldienst 116 117
Biberach (Allgemeiner Notfalldienst)
Kliniken Landkreis Biberach - Kreisklinik Biberach, 
Ziegelhausstraße 50, 88400 Biberach
Sa, So und FT 8:00 - 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. 01805 911-610 (Festnetzpreis 0,14 €/Min.; Mobilfunkpreise max. 
0,42 €/Min.; Bandansage)

Hilfe & Beratung rund um das 
Thema Pflege
Landratsamt Biberach, Rollinstr. 18, 
88400 Biberach; 

telefonische Terminvereinbarung unter 07351/527613
Öffnungszeiten und weitere Infos unter www.biberach.de

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Samstag, 27.02.2021  
Stern-Apotheke Bodenseestraße, Memmingen 

Sonntag, 28.02.2021 
Löwen-Apotheke Memmingen 
Bitte beachten Sie, dass der Apotheken-Notdienst jeweils um 8.30 Uhr 
wechselt!

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege 
im Raum Rottum-Rot-Iller, Tel. (0800) 400 200 5

Arbeiter-Samariter-Bund
Essen auf Rädern, Telefon (07353) 9844-0

Ökumenische Sozialstation  
Rottum-Rot-Iller e.V. 
www.sozialstationochsenhausen.de 

Alten- und Krankenpflege Pflegebereich Erolzheim 
Büro: Waldhorngasse 4, 88453 Erolzheim 
Pflegedienstleitung: Patrick Buck, 
p.buck@sozialstation-ochsenhausen.de,
Tel. 07354-93664-04 
Öffnungszeiten: Mo. und Mi. von 9.00 - 12.00 Uhr 
Termine nach telefonischer Vereinbarung 

Haus- und Familienpflege/Haushaltshilfe 
Büro: Krankenhausweg 28, 88416 Ochsenhausen 
Leitung: Christel Dickinson-Rogge 
c.dickinson-rogge@sozialstation-ochsenhausen.de 
Tel. 07352-9230-33 
Bürozeiten: Montag bis Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Telefonische Erreichbarkeit bis 18.00 Uhr 
Betreuungsgruppe „Silberperlen“ in Erolzheim und
Dettingen 
Büro: Krankenhausweg 28, 88416 Ochsenhausen 
Leitung: Christel Dickinson-Rogge 
c.dickinson-rogge@sozialstation-ochsenhausen.de 
Tel. 07352-9230-17 
Bürozeiten: Montag bis Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Organisierte Nachbarschaftshilfe Dettingen 
Büro: Krankenhausweg 28, 88416 Ochsenhausen 
Einsatzleitung: Dorothee Dangel 
d.dangel@sozialstation-ochsenhausen.de 
Tel. 07352-9230-17, Mobil: 0151 -14 554 792 

Haushaltshilfe, Familienpflege und Dorfhilfe 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Einsatzleitung Frau Christel Dickinson-Rogge, 
Tel. (07352) 923033 

Nachbarschaftshilfe Erolzheim
Bei Interesse oder Fragen: 
Andrea Schröder, Tel. 07354 9343199

Ambulanter Pflegedienst der Zieglerschen 
in Erolzheim
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim
Pflegedienstleitung: Gabriele Didovic
Telefon: 07354 937631-0 oder -11 (rund um die Uhr!)
ds-erolzheim@zieglersche.de

Cura familia - Verband Kath. Landvolk
Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe
unsere Mitarbeiterin vor Ort:
R. Hornig 07354/5869590
cura-familia@landvolk.de
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Historische Stöberecke

Eine sehr alte Ansichtskarte - neu entdeckt 
Liebe Stöbergemeinde! 
Bei meiner Archivarbeit beschäftigte ich mich in letzter 
Zeit mit der gemeindlichen Postkartensammlung. Dieser 
wertvolle fotografische Schatz umfasst über 70 Karten. 
Da unsere Teilorte in dieser Sammlung schlecht vertre-
ten sind, stöberte ich nochmal im antiquarischen „Netz“ 
und ich bin fündig geworden! Ein Ergebnis sehen Sie im 
nachfolgenden Bild. Sie müssen nur noch den passenden 
Teilort herausfinden. Das Alter der Ansichtskarte kann nur 
geschätzt werden, da sie leider weder Beschriftung noch 
einen Poststempel hat. Ich tippe auf mind. 90 Jahre. Die 
Karte ist dreiteilig und die zwei weiteren Bilder werde ich 
Ihnen im nächsten „Blättle“ zeigen. 
Werner Altvater 
 

VHS Illertal

VHS Illertal  
Tel.: 07354-934 661, Fax-Nummer: 07354-931899, 
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 - 11.30 Uhr,
Montag und Donnerstagnachmittag von 15.00 - 17.00 Uhr, 
mittwochs geschlossen. 
Anmeldungen über die Homepage, schriftlich per Post oder E-Mail 
sind jederzeit möglich.

VHS Aktuell: 
Momentan sind leider keine Präsenzkurse möglich. 
Lt. Landesregierung sind alle Kurse bis 6. März ge-
sperrt. Wir hoffen auf die Öffnung, bzw. teilweise 
Öffnung im März, mit Hygieneplänen - auf der Home-
page und im Mitteilungsblatt werden wir Sie immer 
zeitnah über die aktuelle Lage, Kursdurchführun-
gen, Hygienepläne und sonstg. Veränderungen in-
formieren 
Adelinde Wohlhüter 
Geschäftsleitung Vhs Illertal

Katholische Kirchengemeinde
St. Martinus Erolzheim
Bei der Kirche 2, 88453 Erolzheim
Tel. 07354-8247
Fax  07354-935502
E-Mail   StMartinus.Erolzheim@drs.de
Homepage der Seelsorgeeinheit Illertal:
https://se-illertal.drs.de/

 
 

Bei der Kirche 2, 88453 Erolzheim 
Tel. 07354-8247, Fax 07354-935502 
E-Mail StMartinus.Erolzheim@drs.de 
Homepage der Seelsorgeeinheit Illertal: 
https://se-illertal.drs.de/ 
  
Leitender Pfarrer/Pfarrbüro Erolzheim 
Walkler Caxilé, Bei der Kirche 2, 88453 Erolzheim 
Tel. 07354-8247, Fax 07354-935502 
E-Mail walkler.caxile@drs.de 
Mobil: 0151 240 78 522 
E-Mail StMartinus.Erolzheim@drs.de 
  
Pfarrer/Pfarrbüro Dettingen 
Benedykt Roj, Kirchdorfer Str. 44, 88451 Dettingen 
Tel. 07354-459, Fax 07354-934140 
E-Mail b.roj@gmx.de 
E-Mail StMartinus.Erolzheim@drs.de 
  
Pfarrbüro Kirchdorf 
Tel. 07354-440, Fax, 07354-1000 
E-Mail Dreifaltigkeit.Kirchdorf@drs.de 
  
Öffnungszeiten der Pfarrbüros in der Seelsorgeeinheit 
Illertal 
Montag Kirchberg 08.00 - 12.00 Uhr 
Montag Kirchdorf 08.00 - 12.00 Uhr 

Dienstag Erolzheim 14.00 - 17.00 Uhr 

Mittwoch Erolzheim 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch Kirchdorf 15.00 - 18.00 Uhr 

Donnerstag Erolzheim 08.00 - 10.00 Uhr 
Donnerstag Kirchdorf 08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag Dettingen 14.00 - 16.00 Uhr 

Freitag Dettingen 08.00 - 12.00 Uhr 
  
Bitte vereinbaren Sie für längere Anliegen einen Termin 
damit es im Pfarramt keine Menschenansammlungen 
gibt. Alle Besucherinnen und Besucher müssen Mund-
Nasen-Schutz tragen sowie die Hygienebestimmungen 
und Mindestabstände der Corona-Verordnung einhal-
ten. 
  

GOTTESDIENSTORDNUNG
Erolzheim 
Sonntag, 28. Februar - 2. Fastensonntag 
10.15 Uhr Heilige Messe 
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Mittwoch, 03. März 
18.00 Uhr Heilige Messe 
 2. Opfer für Walli Bixenmann 
 Max Christ 
Sonntag, 07. März - 3. Fastensonntag 
10.15 Uhr Heilige Messe
 
 

Übersicht der Gottesdienste 
in der Seelsorgeeinheit Illertal 
 

Vorabendmessen 
Samstag, 27. Februar 
18.00 Uhr Kirchdorf und Oberopfingen 
  
Sonntagsgottesdienste 
Sonntag, 28. Februar 
08.45 Uhr Kirchberg 
10.15 Uhr Dettingen und Erolzheim 
  
Werktagsgottesdienste 
Dienstag, 02. März 
18.00 Uhr Kirchdorf 
Mittwoch, 03. März 
18.00 Uhr Erolzheim und Kirchberg 
Donnerstag, 04. März 
18.00 Uhr Dettingen und Oberopfingen 
  
Gottesdienstbesuche in Oberopfingen nur mit Anmel-
dung im Pfarrbüro Kirchdorf Tel. 07354-440
 
Caritas-Fastenopfer 
„Hier und jetzt helfen!“   
Unter dem Motto bittet die Caritas am 27./28. Februar 2021 
in allen Gemeinden der Diözese Rottenburg-Stuttgart um 
Spenden. 40 Prozent der Spenden verbleiben direkt in den 
Kirchengemeinden für ihre sozial-karitativen Aufgaben. Der 
andere Teil geht an den Caritasverband für seine Dienste 
und Projekte in der jeweiligen Region. Zehn Prozent davon 
sind für den Sozialdienst katholischer Frauen e. V. (SkF) 
bestimmt. 
Corona trifft alle, aber nicht alle gleich. Familien stehen be-
sonders unter Druck. Die Enge mancher Wohnungen wird 
noch mehr spürbar, wenn immer alle zuhause sind. Wenn 
Spielplätze geschlossen und Freizeitaktivitäten ausgesetzt 
sind oder die Kinder erst gar nicht zur Schule oder in die 
Kita gehen können, wird der Alltag zum Balanceakt. Zu-
nehmend wird auch die Angst vor dem Verlust der Arbeit 
größer. Nicht nur diejenigen, die im Gastgewerbe arbeiten, 
kennen Kurzarbeit. Für viele Menschen war und ist die 
Pandemie aber Ansporn, anzupacken. Sie betreuen Kin-
der, kaufen für ältere Menschen ein, räumen im Tafelladen 
Lebensmittel in die Regale oder organisieren in den Cari-
tas-Beratungsstellen Telefon- und Onlineberatung. 

Hilfe war und ist unkompliziert möglich, wenn Menschen 
Hand in Hand zusammenarbeiten. 
„Das machen wir gemeinsam“ - so hat die Caritas in 
Deutschland ihre Kampagne 2021 überschrieben. Jeder 
und jede kann in der eigenen Umgebung anpacken und 
etwas mit anderen gemeinsam tun. Jedes Engagement ist 
wichtig, damit möglichst viele Menschen gute Chancen für 
ein gelingendes Leben haben. Es ist höchste Zeit anzu-
erkennen, dass solche Solidarität den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt stärkt und den sozialen Frieden in Deutsch-
land und weltweit fördert. Wenn jeder Einzelne seinen Teil 
einbringt, wird es möglich, dass ein Leben auch unter Pan-
demie-Bedingungen für alle lebenswert wird. 
Auch Sie können in Ihrer unmittelbaren Umgebung einen 
Beitrag für das große Ganze leisten und sich für ein gerech-
tes Miteinander einsetzen! In sozialen, karitativen Projekten 
und Diensten der Kirchengemeinde, der Caritas-Zentren 
und Einrichtungen des Sozialdienstes katholischer Frauen 
in Ihrer Region lindern ehrenamtlich und hauptamtlich Mit-
arbeitende die Probleme von Menschen und setzen sich 
engagiert für Menschen in Not mitten unter uns ein. Lassen 
Sie uns gemeinsam für soziale Gerechtigkeit einsetzen und 
Zeichen christlicher Nächstenliebe setzen. Unterstützen Sie 
die soziale Arbeit Ihrer Kirchengemeinde und der Caritas 
vor Ort mit Ihrer Spende!
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Mit Mariä Lichtmess endet 
die Weihnachtszeit und so-
mit auch unser DIGITALER 
ADVENTSKALENDER der 
Seelsorgeeinheit Illertal! 
An vielen Tagen in der Ad-
ventszeit konnten Sie sich 
durch digitale Beiträge, Im-
pulse, Rezepte, Bastelideen 
und vieles mehr inspirieren 
lassen und somit die etwas 

andere Weihnachtszeit genießen. 
Wir haben viel POSITIVE RÜCKMELDUNG erhalten und 
sind überwältigt von den vielen Besuchern auf unserer 
Homepage. 
Mit Freude können wir heute sagen, dass unsere „Advent 
im Illertal“ Homepage knapp 17.000-Mal besucht wurde! 
Das ist Wahnsinn und freut uns sehr!! 
Wir konnten auch 450 € an SPENDEN sammeln, die an 
alle von uns vorgeschlagenen Einrichtungen zu gleichen 
Teilen gehen werden. Das sind: 
Förderkreis Integrative Erziehung Illertal e.V., Kinderhospitz 
St. Nikolaus, Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller 
e.V., Förderverein Wachkomapatienten e.V. für Illertissen 
und Umgebung und Hospiz Haus Maria Biberach. 
Sollten Sie auch jetzt noch spenden wollen, können Sie 
das gerne noch bis zum 15.03.2021 tun. 
Bankverbindung: 
Katholische Kirchpflege Kirchdorf 
Kreissparkasse Biberach 
IBAN: DE86 6545 0070 0008 4278 67 
BIC: SBCRDE66XXX 
Verwendungszweck: Advent im Illertal 
So viele GRUPPEN und einzelne PERSONEN haben dieses 
Projekt durch ihre Beiträge wie Videos, Bastelanleitungen, 
Rezepte, Impulse und vieles mehr so besonders und bunt 
gemacht. Dafür möchten wir DANKE sagen! Ohne Euch 
wäre das nicht möglich gewesen!! 
Unser besonderer Dank geht an Berthold Büchele und 
Roland Böhler, die ihre Bildmaterialien zur Verfügung ge-
stellt haben. 
Zum ABSCHLUSS können wir sagen, dass durch viel Kre-
ativität und Fleiß eine ganz neue Weihnachtszeit geworden 
ist, die jede Mühe wert war. 
Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Fastenzeit. 
Ihr digitales Adventskalender-Team
 
Damit Kinder und Jugendliche sich sicher und wohl 
fühlen“ - Präventionsschulung (Format A2) für Ehren-
amtliche in der Kinder- und Jugendarbeit 
Die Fortbildung Haupt- und Ehrenamtlicher zum Thema 
sexueller Missbrauch und Möglichkeiten der Prävention 
ist nach bischöflichem Gesetz für alle in der Kinder- und 
Jugendarbeit Beteiligten verbindlich vorgeschrieben. Das 
Dekanat unterstützt und ergänzt dabei die Fortbildungen, 
die vor Ort in den Kirchengemeinden angeboten werden. In-
halte sind u.a.: Sachinformationen, Sensibilisierung („sehen 
lernen“), Handlungsoptionen bei Vermutung und Verdacht, 
Grundprinzipien der Prävention, institutionelles Schutz-
konzept, Ehrenerklärung des BDKJ, Vertiefung einzelner 
Aspekte anhand von Fallbeispielen, Bezug zur eigenen 
Funktion und Aufgabe. 
Termin: Dienstag, 02.03.2021, 19 - 22 Uhr 
Ort: Dorfgemeinschaftshaus Renhardsweiler (Steinbronner 
Kirchstraße 2, 88348 Bad Saulgau) 

Referent  Chris Schlecht, BDKJ-Jugendreferat der Deka-
nate Biberach und Saulgau (Tel. 07351/8095-500) 
Zielgruppe: Ehrenamtliche in der Kinder- und Jugendar-
beit in den Kirchengemeinden der Dekanaten Biberach 
und Saulgau; Verantwortliche bei den Ministranten, bei 
den Mitgliedsverbänden des BDKJ (KLJB, DPSG, KJG, 
Kolpingjugend etc.) sowie von Ferienfreizeiten. 
Veranstalter: Katholische Dekanate Biberach und Saulgau; 
bei Fragen kann man sich an Dekanatsjugendreferent Chris 
Schlecht (Tel. 07351/8095-500) oder an Dekanatsreferent 
Björn Held (Tel. 07351/8095-400) wenden. 
Max. TN-Zahl: 50 
Kosten: frei 
Anmeldung: bis 01.03.2021 beim Kath. Jugendreferat/
BDKJ; Tel. 07351/8095-500; E-Mail: jugendreferat-bc@
bdkj-bja.drs.de (immer mit Angabe einer Emailadresse) 
Anmerkung: 
Sollte der Abend vor Ort aufgrund der Pandemie-Lage nicht 
möglich sein, gibt es stattdessen ein virtuelles Angebot. 
Für den Besuch der Präventionsschulung gibt es eine Teil-
nahmebescheinigung. Diese ist dem Träger vorzulegen. Der 
Träger bewahrt die Bescheinigung auf.  
  
Segenszeit auf dem Bussen  
Die Seelsorgeeinheit Bussen und die Dekanate Biberach 
und Saulgau laden am Samstag, 13. März 2021 von 17 
bis 19 Uhr in die Wallfahrtskirche auf dem Bussen zu einer 
„Segenszeit“, besonders für Menschen in Verantwortung, 
ein. Jede*r ist willkommen! Kommen und gehen, wann man 
möchte. Die Segenszeit endet mit einer kurzen Andacht. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, aber es werden die 
Daten erfasst. 
 
 

 
Impulse für Trauernde - Veranstaltung am 12. März 2021 
Die Kontaktstelle Trauer von Dekanat und Caritas lädt Trau-
ernde, die um einen lieben Menschen trauern oder Anteil 
nehmen, zu Impulsen, Musik und Stille ein. 
Die Veranstaltung ist am Freitag; 12. März; um 17.30 
Uhr in der Kirche St. Martin in Biberach.  
Damit die Hygienemaßnahmen zu den Coronabestimmun-
gen eingehalten werden können, wird um Anmeldung ge-
beten. Bitte melden Sie sich bis 11. März bei der Kontakt-
stelle Trauer unter Tel. 07351/8095190 an. 
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Katholisches Landvolk Erolzheim
Kriegsenkel - Aus dem Nebel ans Licht 
Autobiographisches Schreiben und mehr 
Termin:  Sa 17. - So 18. April 2021, Sa 9:30 - 17:30 

Uhr, So 9:30 - 15:00 Uhr 
Ort: Kloster Heiligkreuztal in Altheim 
Kursleitung:  Marion Betz, Sinologin M.A., Kunsttherapeu-

tin und Coach; www.mal-weise.de 
Kursgebühr:  170,- € Malmaterial inklusive, ohne Übernach-

tungs- und VerpflegungSkosten (ca. 80,- €)
Anmeldung: bis Fr. 2.04.2021 an die Geschäftsstelle,  
 E-Mail: vkl@landvolk.de, 
 Tel: 0711 9791-4580 
 Mindestteilnehmerzahl: 4 
„Euch soll’s doch mal besser gehen!“ oder: „So gut wie du 
möcht ich’s mal haben“, sind Aussagen, die die Generation 
der ab 1955 Geborenen immer wieder zu hören bekam. 
Trotz materiellen Wohlstands erlebten die Nachkriegskinder 
und die sog. „Babyboomer“ ihr Familiensystem oft als un-
stimmig und blockiert. Vieles schien nebulös, tabubehaftet 
und seltsam „schwer“. 
Als Erwachsene spüren die Menschen dieser Generation oft 
eine unerklärliche Traurigkeit, erschwertes Vorwärtskom-
men im Beruf, Beziehungsschwierigkeiten und Schuldge-
fühle, obwohl sie selbst nichts Böses getan haben. 
Sie sind gewöhnt, ihre eigenen emotionalen Bedürfnisse 
zurückzustellen. „Nimm’ dich nicht so wichtig“ war die (oft 
unausgesprochene) Forderung. 
Die heute Vierzig- bis Fünfundsechzigjährigen tragen die 
unverarbeiteten Erlebnisse der Eltern, die diese selbst nie 
aufarbeiten konnten, auf ihren Schultern. 
Die typischen Anzeichen dieses sog. Generationentrans-
fers sind: 
...das Gefühl, viel zu leisten, aber nicht wirklich zu genügen 
... nicht „Nein“ sagen zu können.... trotz guter Arbeit stellt 
sich kaum innere Zufriedenheit ein... das Gefühl von Hei-
matlosigkeit, Andersartigkeit oder auf der Flucht zu sein... 
das Gefühl, die eigenen Eltern emotional nicht erreichen 
zu können... 
Wenn Ihnen das bekannt vorkommt, bietet Ihnen dieser 
Workshop in geschützter Atmosphäre heilsame Schritte 
der Entlastung an. 
Der Einstieg in die kunst- und bibliotherapeutischen Übun-
gen gelingt leicht und spielerisch. Keine Vorkenntnisse 
erforderlich! 
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Vorschriften. 
 
 

Evangelische Kirchengemeinde
Erolzheim-Rot

 

mit den Gemeinden Erlenmoos -
Erolzheim - Gutenzell-Hürbel - Rot an
der Rot - Steinhausen a.d. Rottum

 

Höhenweg 14, 88430 Rot a.d.Rot
Tel. (08395) 9369380, Fax (08395) 9369383
E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de
www.kirche-erolzheim-rot.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats:
Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813

Wochenspruch: 
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, 
dass Christus für uns gestorben ist, als wir noch Sünder 
waren.  Römer 5,8

Gottesdienste 
Sonntag, 28. Februar 2021, Reminiscere 
10.30 Uhr Gottesdienst in der Diasporakirche Erolzheim 
Bitte beachten Sie die geänderte Gottesdienstzeit! 
  Pfarrer Schwarz  
  
Gottesdienst in der Kirchengemeinde Ochsenhausen: 
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Och-

senhausen 
  Pfarrer Schwarz  
  
Gottesdienst in der Kirchengemeinde Kirchdorf: 
10.15 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindehaus Kirch-

dorf
 Pfarrerin Ebisch 
 
Anmeldung zum Gottesdienst am 07. März 2021 
Im Gottesdienst am 07. März 2021 um 10.00 Uhr in der 
Christuskirche in Rot stellt sich Herr Pfarrer Wahl der Ge-
meinde vor. Auf Grund der Coronabeschränkungen und 
des kleinen Kirchenraums sind nur eine relativ kleine Zahl 
von Gottesdienstbesuchern möglich. Wenn Sie am Gottes-
dienst teilnehmen wollen, bitten wir Sie, sich bis zum 04. 
März 2021 im Pfarrbüro (08395 /936 93 80) anzumelden.
 
Veranstaltungen unter der Woche 
Mittwoch, 03.03.2020 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht - Online-Unterricht 
 
Hinweise und Voranzeigen 
Ansprechpartnerin für Taufen, Trauungen und Beerdigun-
gen ist Frau Pfarrerin Bleher. 
Sie wird die Anfragen koordinieren. Vertretung im Pfar-
ramt hat: 
Pfarrerin Margit Bleher, Referentin beim Dekan 
Nickeleshalde 20, 88400 Biberach 
Tel.: 07351 / 429 2542, Dekanatamt.Biberach.Referentin@
elkw.de  
Kontakt 2. Vorsitzende des Kirchengemeinderats: 
Marion Hohenhorst, Tel.: 08395 / 2813  
Das Pfarrbüro ist donnerstags von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
geöffnet. 
Tel.: 08395 / 936 9380, Pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de 
 

Weltgebetstag 2021 
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hin-
weg engagieren sich Frauen seit über 100 
Jahren für den Weltgebetstag und machen 
sich stark für die Rechte von Frauen und 

Mädchen in Kirche und Gesellschaft. 
2021 kommt der WGT von Frauen des pazifischen Insel-
staats Vanuatu. Sein Motto lautet: „Woraufbauen wir?“ 
Im Mittelpunkt dieses Gottesdienstes steht der Bibeltext 
aus dem Matthäusevangelium Kap. 7, 24-27. 
Felsenfester Grund für alles Handeln sollen Jesu Worte 
sein. Denn nur das Haus, das auf festem Grund steht, wür-
den Stürme nicht einreißen, heißt es in der Bibelstelle. Da-
bei gilt es, Hören und Handeln in Einklang zu bringen: „Wo 
wir Gottes Wort hören und danach handeln, wird das 
Reich Gottes Wirklichkeit. Wo wir uns daran orientie-
ren, haben wir ein festes Fundament. Unser Handeln ist 
entscheidend“, sagen die Frauen in ihrem Gottesdienst. 
Ein Ansatz, der in Vanuatu in Bezug auf den Klimawandel 
bereits verfolgt wird. Denn die 83 Inseln im pazifischen Oze-
an sind vom Klimawandel betroffen, wie kein anderes Land, 
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und das, obwohl es keine Industrienation ist und auch sonst 
kein CO2 ausstößt. Die steigenden Wassertemperaturen ge-
fährden Fische und Korallen. Durch deren Absterben treffen 
die Wellen mit voller Wucht auf die Inseln und tragen sie 
Stück für Stück ab. Steigende Temperaturen und verän-
derte Regenmuster lassen Früchte nicht mehr so wachsen 
wie früher. Zudem steigt nicht nur der Meeresspiegel, son-
dern auch die tropischen Wirbelstürme werden stärker. Um 
dem entgegenzuwirken, gilt seit zwei Jahren in Vanuatu ein 
rigoroses Plastikverbot. Die Nutzung von Einwegplastiktü-
ten, Trinkhalmen und Styropor ist verboten. Wer dagegen 
verstößt muss mit hohen Geldstrafen rechnen. 

Doch nicht alles im Land ist so vor-
bildlich. So sitzt im vanuatuischen 
Parlament keine einzige Frau. Frau-
en sollen sich „lediglich“ um das Es-
sen, die Kinder und die Pflege der 
Seniorinnen und Senioren kümmern. 
Auf sogenannten Mamas-Märkten 
verkaufen viele Frauen das, was sie 
erwirtschaften können: Gemüse, 
Obst, gekochtes Essen und einfache 
Näharbeiten. So tragen sie einen 
Großteil zum Familieneinkommen 

bei. Die Entscheidungen treffen die Männer, denen sich 
Frauen traditionell unterordnen müssen. 
Mit seiner Projektarbeit unterstützt der WGT Frauen und 
Mädchen weltweit, wie in diesem Jahr auf Vanuatu. Ihre 
Sichtweisen und Probleme sollen weltweit wahrgenom-
men werden. 
Auch wir wollen wie die Frauen in Vanuatu ein Zeichen 
setzen für den Klimawandel. Deshalb finden Sie in dem 
WGT-Material, das in Ihrer Kirche ausliegt, ein Tütchen mit 
insektenfreundlichem Blumensamen. Ein kleiner Beitrag 
Lebensraum für Insekten zu schaffen und Artenvielfalt zu 
erhalten. Lassen Sie auch uns ein kleines Zeichen der So-
lidarität mit den Frauen auf Vanuatu setzen. 
Damit wir auch in diesem Jahr 2021, indem wir aufgrund 
der aktuellen Situation keinen WGT-Gottesdienst stattfin-
den lassen, die Projekte weltweit unterstützen können, 
bitten wir freundlichst um eine Spende. Denn jedes Jahr 
lassen wir uns begeistern von den Stärken der beteiligten 
Frauen und nehmen Anteil an ihren Sorgen. 
In dem „Materialpaket“ finden Sie die Liturgie, eine 
Postkarte des Titelbildes mit Beschreibung, Blumen-
samen, ein Rezept und ein Opfertütchen. 
Wir freuen uns, wenn bei Ihnen Interesse für das diesjährige 
Weltgebetstagsmotto geweckt werden konnte. Bleiben Sie 
gesund und zuversichtlich, dann sehen wir uns im nächsten 
Jahr am 1. Freitag im März. Das WGT-Vorbereitungsteam. 
Sie können den Gottesdienst zum Weltgebetstag mitfeiern 
am Freitag, 05. März 2021 um 19.00 Uhr auf Bibel-TV oder  
online unter www.weltgebetstag.de.
 

Staatstheater präsentiert 
Gutenachtgeschichten für 
Familien 
Karlsruhe (epd). Unter dem 
Motto „Ab in die Federn“ prä-

sentiert das Badische Staatstheater Karlsruhe ab Diens-
tag Gutenachtgeschichten für Familien. Einige der drei-
zehn, etwa zehnminütigen-Hörspiele, würden nicht nur auf 
Deutsch, sondern auch auf Russisch, Schwyzerdütsch, 
Englisch, Französisch und Arabisch erzählt, teilte das The-
ater am Montag in Karlsruhe mit. Zu den kleinen Geschich-

ten gehören Märchenklassiker, bisher unveröffentlichte 
Geschichten von Harald Gritzner, sowie Kindergeschich-
ten von Nadine Rheinheimer. Bis Ende März sollen dann 
jeweils Dienstags und Donnerstags neue Geschichten prä-
sentiert werden.
 

Kath. Kindergarten 
Erolzheim
Faschingsparty im Kindergarten 
Sankt Martinus 
Trotz Lockdown fiel Fasching in die-
sem Jahr für die Notbetreuungskin-

der nicht aus! 
Durch die Kita-App war es außerdem möglich, mit den 
Kindern daheim Kontakt aufzunehmen: 

Egal, ob virtueller Morgen-
kreis mit Faschingsliedern 
und Fingerspielen, ein Kas-
perletheater, Märchen oder 
andere närrische Angebote 
wurden geteilt. 
Gemeinsam wurden online 
die Interessen der Kinder 
aufgegriffen, erarbeitet und 
zu guter letzt abgestimmt, 
wie die Faschingszeit in den 
einzelnen Gruppen getal-
tet werden sollte. Von den 
Themen „im Zoo“, „auf der 
Burg“ bis hin zu „Kinder die-
ser Welt“ war kunterbunt al-

les dabei. 
Die Kinder in der Kita und die Kinder zu Hause bereicher-
ten die Themen durch gebasteltes und gemaltes, das uns 
über den Postweg erreicht hat. 
Sogar einige Überraschungen für die einzelnen Gruppen 
waren dabei- das hat uns sehr gefreut! 
Das ganze Haus wurde geschmückt, Girlanden, Luftbal-
lons und viel Musik luden zum Partymachen ein! Auch le-
ckeres Essen und Kinderschminken durfte wie in jedem 
Jahr nicht fehlen. 
Wir möchten uns bei einigen Personen bedanken, die uns 
die Faschingszeit versüßt haben: 
Ein herzliches Danke geht an... 
Die Firma Küchle, die uns Holz für unser Kaspertheater 
gespendet hat 
Frau Lang, die uns mit bunten Stoffresten versorgt hat 
Unseren Elternbeirat, die alle Kinder mit leckeren Quark-
bällchen überrascht haben und 
dem Träger des Kindergartens, der den Erziehern Berliner 
spendiert hat
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Büchereinachrichten
Bestell- und Abholservice der KöB 
Liebe Leser der KöB 
Wir bieten Ihnen wieder den Bestell- und 
Abholservice in der Bücherei an. 
Haben Sie noch Fragen? Rufen Sie uns 
unter der Telefonnummer 07354/9315114 
an oder schreiben Sie uns eine E-Mail an 

buecherei-erolzheim@t-online.de. 
Entliehene Medien werden so lange automatisch verlän-
gert, bis eine Rückgabe wieder möglich ist. Sie müssen 
dazu nichts tun. 
Die digitalen Angebote stehen Ihnen uneingeschränkt nach 
wie vor unter www.buecherei-erolzheim.de zur Verfügung. 
Wir sind zukünftig jeden Mittwoch von 17:00 - 18:00 Uhr 
für Sie telefonisch erreichbar. 
Bleiben Sie gesund! 
Ihr Bücherei-Team
 

Gottes Wort für diese Woche. 
Jesus gibt keinen Menschen verloren! 
Im Lukas-Evangelium, Kapitel 9, Verse 1-9 und Kapitel 
10, Verse 1-16 sendet Jesus 12, bzw. 72 Jünger in die be-
nachbarten Städte aus. Sie sollen die Menschen auf den 
Besuch Jesu vorbereiten. Er gibt ihnen ganz genaue Ver-
haltensregeln mit auf den Weg. Jesus weiß um die Schwere 
der Mission und den Schwierigkeiten, welche die Jünger 
erwarteten. Um ihren Auftrag zu erleichtern, gab Er ihnen 
Vollmacht Wunder zu tun und Kranke zu heilen. Sein Auf-
trag ging in zwei Richtungen: das Elend im Volk zu lindern 
und die Botschaft vom Reiche Gottes zu verkündigen. Bei 
jeder Handlung sollte der Satz gesagt werden: „Das Reich 
Gottes ist nahe!“  Es gab natürlich auch Ablehnung unter 
den Menschen. Hier sollten die Jünger ihr Wirken einstellen. 
In solchen Fällen wieß Er sie sogar an, „den Staub an ihren 
Schuhen abzuschütteln und in dieser Stadt zu lassen“. Das 
war damals das Zeichen, dass man mit solchen Menschen 
nichts mehr zu tun haben wollte. Aber auch bei solchen 
Reaktionen sollten die Jünger mit  „das Reich Gottes ist 
nahe“ die Menschen auf Gottes Botschaft aufmerksam 
machen. Jesus ließ diesen Menschen damit eine Hintertür 
offen, gab ihnen eine zweite Chance. 
Für Jesus ist jeder Mensch wichtig. Auch Sie! Wenn Sie 
zu Jesus bisher noch nicht richtig „JA“ sagen konnten, 
überdenken Sie Ihre Situation. Jesus, der Sohn Gottes, 
kam auf diese Erde, predigte die Gute Botschaft vom 
Reiche Gottes, legte alle Seine Macht ab, lud die Sün-
den aller Menschen auf Sich und starb am Kreuz. Auch 
für Sie und für mich. Er wartet auf Sie! 
Lesen Sie bitte im Lukas-Evangelium die Kapitel 9 und 
10.  
Bleiben Sie gesund! 
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim. 
Weitere Infos über uns unter www.cg-erolzheim.de
 

Erolzheimer Sportvereinsnachrichten

SV Erolzheim 1922 e.V.
Die schweren Zeiten des SV Erolzheim sind 
noch nicht vorbei.... 
Dennoch wollen wir uns bei all den Mitglie-
dern und Sportsfreunden für ihre Treue und 

Unterstützung welche zum weiteren Bestehen des SVE 
beigetragen hat, ganz herzlich bedanken. 
Ebenso möchte ich mich bei den Vorstandskollegen, Abtei-
lungs- und Übungsleitern sowie Trainern für ihre tatkräftige 
Mitarbeit im letzten Jahr bedanken. 
1. Vorstand SVE 
Stefan Raffelt
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Liebe Mitglieder, 
wir wollen darauf hinweisen, dass jugendliche Mitglieder, 
die im Laufe des Jahres 2020 volljährig wurden, ab 2021 
den vollen Mitgliedsbeitrag entrichten müssen und sie ggf. 
aus dem Familienbeitrag herausfallen. 
Gegen Vorlage einer Schulbescheinigung oder eines Aus-
bildungsnachweises ist eine Ermäßigung möglich. 
Die Mitgliedbeiträge werden zum 01.03.2021 eingezogen. 
Sollten sich Ihre Mitgliedsdaten oder Bankverbindungen 
geändert haben, können Sie uns dies gerne per E-Mail 
unter mitgliederverwaltung@sv1922erolzheim.de einfach 
und schnell mitteilen. 
  
Für den Vorstand 
Stefan Raffelt

 

Deutscher Alpenverein
Sektion Memmingen
Ortsgruppe Illertal
illertal@dav-memmingen.de

 

Hallo DAV Mitglieder,
aufgrund der aktuellen Corona Situation haben wir nach g 
ründlicher Abstimmung mit den Beiräten und der Vorstand-
schaft uns dazu entschlossen die Jahreshauptversamm-
lung (28.02.21) abzusagen
Unsere Schriftführerin Sylvia Klang hat für euch den Jah-
resbericht 2020 der Ortsgruppe Illertal zusammengefasst

Jahresbericht des Schriftführers für das Jahr 2020
Leider ist es uns dieses Jahr nicht möglich eine Jahres-
hauptversammlung mit dem Rückblick für das Jahr 2020 
abzuhalten, deswegen möchten wir auf diesem Weg einen 
kleinen Rückblick geben.
Auch der Rückblick fällt dieses Mal ziemlich knapp aus, 
da viele Touren aufgrund des Lockdowns im Frühjahr und 
Herbst/Winter ausgefallen sind.
Über unsere Mitgliederzahlen bei der Ortsgruppe Illertal 
gibt es folgende Informationen:
Wir haben zum 18.01.20 21 596 Mitglieder
2020 gab es 7 Neuzugänge, 21 Abgänge und 2 verstor-
bene Mitglieder.
Wir wollen alle zu Hause den verstorbenen Mitgliedern 
gedenken.
Ich heiße alle neuen Mitglieder herzlich willkommen
Wir würden uns freuen, euch bei den Wanderungen und 
Bergtouren begrüßen zu können , sobald dies wieder er-
laubt ist.

Jahresrückblick der Touren aus dem Tourenprogramm 
2020
Skitouren und Langlauftouren fanden keine statt, zuerst 
fehlte der Schnee und dann kam der Lockdown.
Stattdessen wurde im Januar eine Seenwanderung im All-
gäu durchgeführt.
Die Stepbergalm, der Heilbronner Weg sowie der Bschies-
ser und Ponten waren im September das Ziel.
Zu den geologischen Orgeln ging die Tour im Oktober.
Als nächstes wäre der Alpenrosenabend auf dem Pro-
gramm gestanden, aber auch dieser viel leider aus.
Der nächste Lockdown, der immer noch anhält erlaubte 
uns keine weiteren Touren mehr.

Wanderungen und Touren der Mittwochswanderer
Wandern um den Hopfensee, Schneeschuhtouren zum 
Wertacher Hörnle, zum Hochschelpen, dann kam der ers-
te Lockdown und sie starteten wieder im Mai mit Fahrrad-
touren Buxheim-Aitrach-Schloß Zeil, Ummendorf-Linden-
weiher-Winterstettenstadt-Bad Waldsee, vom Illertal ins 
Unterallgäu nach Oberschwaben.
Bergtouren zum Sonnenkopf, Rundtour über Rohrkopf-
hütten Bergtouren zum Sonnenkopf, Rundtour über Rohr-
kopfhütten-Latschenschrofen-Latschenschrofen-Schön-
leitenschrofen, Schönleitenschrofen, Überschreitung des 
Entschenkopf, Vorderer Drachenkopf, Pleis Spitze, Tha-
neller, vier Gipfelrunde Überschreitung des Entschenk-
opf, Vorderer Drachenkopf, Pleis Spitze, Thaneller, vier 
Gipfelrunde TTrisristenkopftenkopf--WinterstaudeWinter-
staude--Hohe KircheHohe Kirche--Bullersch, Piesenkopf, 
BeslerBullersch, Piesenkopf, Besler
Wandern an der Burgruine Falkenstein über den Zi
Wandern an der Burgruine Falkenstein über den Zirmrm-
grat zur Salober Alm.grat zur Salober Alm.
Wir hoffen alle, dass wir 2021 bald wieder miteinander 
schöne Bergtouren und Wanderungen unternehmen.
Wir hoffen alle, dass wir 2021 bald wieder miteinander 
schöne Bergtouren und Wanderungen unternehmen kön-
nen.können.

Das geplante Tourenprogramm wird im neuen Bergstiefel 
veröffentlicht. 

Verehrte Mietglieder,
falls ihr noch Fragen oder ein Anliegen habt könnt ihr je-
derzeit auf mich oder einen meiner Vorstandskollegen zu-
kommen.
1. Vorsitzender Tobias Brixlexle

Hallo DAV Mitglieder,
aufgrund der aktuellen Corona-Situation müssen wir alle 
Sektionsveranstaltungen, Kurse und Touren bis vorerst 
07. März ausfallen lassen
Vielen Dank
1. Vorsitzender Tobias Brixle

Landkreisnachrichten

Die·Gemeinde·Kirchdorf sucht 
Die Gemeinde Kirchdorf liegt sehr verkehrsgünstig an der 
A7. Unser 5-gruppiger Kindergarten liegt zentral in unse-
rem malerischen Teilort Oberopfingen. 
Wir suchen für den Wilhelm-Sailer-Kindergarten Obe-
ropfingen in Vollzeit eine: 

Pädagogische Fachkraft (m/ w/ d/) 
benefits: 
» flexible Vorbereitungszeit 
» persönliches Arbeitszeitmodell 
» Eingruppierung in S4 oder S8a nach TVöD-SuE 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 15.03.2021 an: 
Gemeinde Kirchdorf, Rathausstraße 11, 88457 Kirchdorf an 
der Iller; Mail bewerbung@kirchdorf-iller.de, Tel. 08395 7200
 



  Amtsblatt der Gemeinde
Donnerstag, 25. Februar 2021  Erolzheim 13

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg 
Rehakliniken sind alle geöffnet und bieten sehr gute 
Hygiene-Konzepte: 
Reha-Behandlungen jetzt nicht aufschieben! 
(DRV BW) Viele Kundinnen und Kunden zögern im Moment 
damit, ihre notwendige medizinische Reha-Behandlung zu 
beantragen. Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Ba-
den-Württemberg rät dazu, die Reha-Maßnahmen nicht 
aufzuschieben, sondern möglichst bald zu beantragen und 
die Reha nach einer Bewilligung auch zeitnah anzutreten. 
Eine zu lange hinausgezögerte Reha kann gesundheitliche 
Folgen haben. Die Rehakliniken, die von der DRV belegt 
werden, sind alle geöffnet und bieten maximale Sicherheit 
durch umfangreiche Hygienekonzepte. Diese beinhalten in 
der Regel auch systematische Corona-Testungen. 
»Wir verzeichnen derzeit einen spürbaren Rückgang bei 
den Antragszahlen«, sagt Saskia Wollny, Direktorin bei der 
DRV Baden-Württemberg. Als zuständige Geschäftsführe-
rin für den Bereich Reha-Management ist sie besorgt: »Die 
Menschen sind ja nicht plötzlich gesünder geworden. Sie 
schieben aber ihren Reha-Start immer weiter hinaus, weil 
sie Angst haben sich während der Reha mit Covid-19 an-
zustecken.« 
Die Angst ist unbegründet  
Wollny betont, dass es in den Kliniken ausgefeilte Hygiene-
konzepte gibt und dass die reibungslose medizinische und 
therapeutische Versorgung stets gewährleistet ist: »Es wer-
den bei uns keine qualitativen Einschränkungen gemacht, 
wenn es um die Gesundheit von Menschen geht.« Eine 
optimale medizinische Rehabilitation ist ein zentraler Bau-
stein, um wieder aktiv am Leben teilzunehmen. Die lang-
fristigen Folgen eines Verzichts auf eine Reha-Maßnahme 
nach einem operativen Eingriff oder bei einer chronischen 
Erkrankung können hingegen gravierend sein. 
Mit einer auf die individuellen Gesundheitsprobleme abge-
stimmten medizinischen Reha macht der Rentenversiche-
rungsträger die Patientinnen und Patienten wieder fit fürs 
Berufsleben. Außerdem unterstützt die DRV Baden-Würt-
temberg Modellprojekte in Rehakliniken, die die Rehabili-
tanden mit spezifischen Therapiebausteinen gezielt auf die 
Zeit nach der Reha unter Corona-Bedingungen vorbereiten. 
Wer sich rund um die Rehabilitation in Corona-Zeiten in-
formieren möchte, findet unter www.deutsche-rentenver-
sicherung-bw.de einen Frage- und Antwort-Katalog. Über 
die Online-Dienste ebenfalls auf der Homepage der DRV 
können Interessierte bequem von zu Hause aus auch einen 
Reha-Antrag stellen.
 

Landkreis Biberach
Kreisimpfzentrum erhält ab 23. Februar 
2021 mehr Impfstoff 
Gute Nachrichten aus dem Kreisimpfzentrum 
Ummendorf: In den nächsten Tagen kann die 

Impfkapazität im Kreisimpfzentrum Ummendorf durch eine 
angekündigte zusätzliche Lieferung des Impfstoffes von 
Astrazeneca deutlich ausgebaut werden. Ab Dienstag, 23. 
Februar 2021 werden täglich zusätzlich 100 Impftermine zur 
Verfügung stehen. Diese zusätzlichen Termine sind ab Don-
nerstag, 18. Februar 2021, ab 8 Uhr online über die zentrale 
Anmeldeplattform www.116117.de oder telefonisch über 
die Telefonnummer 116 117 buchbar. Die Betriebszeiten 
im Kreisimpfzentrum werden entsprechend ausgeweitet. 

Ab Dienstag, 23. Februar 2021 finden die Impfungen von 
Montag bis Freitag 8 bis 18 Uhr statt. 
Weiterhin haben lediglich Personen mit höchster Priorität 
nach der Corona-Impfverordnung des Bundes einen An-
spruch auf die Corona-Impfung. Impfberechtigte, die über 
65 Jahre alt sind, erhalten auch künftig den Impfstoff von 
Biontech/Pfizer, während für die jüngeren Berechtigten fort-
an vorrangig der Impfstoff von Astrazeneca verimpft wird. 
Beispielsweise erhalten Pflegekräfte und medizinisches 
Personal, die jünger als 65 Jahre sind, den Impfstoff von 
Astrazeneca. Auch bei diesem Impfstoff ist eine Zweitimp-
fung, jedoch erst nach neun bis 12 Wochen, erforderlich. 
„Bislang konnten wir wöchentlich rund 500 Personen im 
Kreisimpfzentrum in Ummendorf impfen. Zusätzlich haben 
wir bereits Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Sana Klini-
kums und des Rettungsdienstes geimpft. Insgesamt wur-
den damit seit dem Impfstart im Kreisimpfzentrum 2.184 
Erstimpfungen und 268 Zweitimpfungen durchgeführt. 
Mit der nun angekündigten Lieferung des Impfstoffes von 
Astrazeneca können wir ab nächster Woche rund 1.100 
Personen wöchentlich im Kreisimpfzentrum impfen.“, so 
Landrat Dr. Heiko Schmid. Bei Vollauslastung wären im 
Kreisimpfzentrum Ummendorf bis zu 750 Impfungen täg-
lich an sieben Tagen die Woche, also 5.250 Impfungen pro 
Woche, möglich.
 
 

Landschaftserhaltungsverband unterstützt Landwirte 
und Gemeinden bei der Heckenpflege  
Auch Feldhecken brauchen eine ordentliche Pflege, so wie 
die von Landwirt Hermann Völkle in Steinhausen-Englis-
weiler. Erich Lamers, Naturschutzbeauftragter des Land-
kreises für das Illertal, machte den Landschaftserhaltungs-
verband (LEV) auf die rund 200 Meter lange, von hohen 
Bäumen dominierte aufmerksam. Vor einem Jahr diente 
sie als Anschauungsobjekt bei der LEV-Schulung „Fach-
gerechte Heckenpflege“, an der 70 Bauhofmitarbeiter und 
Landwirte teilnahmen. 
Der Vorbesitzer des Grundstücks pflanzte die Englisweiler 
Hecke in den 1970er Jahren im Zuge der Flurbereinigung. 
Seitdem erfolgte nur der Freischnitt des Lichtraumprofils 
entlang des Feldweges durch den gemeindlichen Bauhof, 
die Bäume wuchsen höher und höher. Darunter einige Bäu-
me, die aus Verkehrssicherungs- und Haftungsgründen 
problematisch sind. Deshalb bot der LEV Landwirt Völkle 
Hilfe an, zumal er selbst für die aufwendigen Arbeiten we-
der Zeit noch Gerätschaften hat. 
Tiefe Temperaturen mit Bodenfrost boten Mitte Februar 
ideale Bedingungen, denn die Pflegearbeiten konnten ohne 
Flurschaden vom Feldweg und auf der Ackerseite durchge-
führt werden. Dienstleister Johannes Lang-Gaum entnahm 
mit einem hydraulischen Zwicker an seinem Kleinbagger 
die rot markierten Bäume und brachte sie mit dem Rücke-
wagen zum Lagerplatz. Weiß markierte Bäume blieben als 
„Habitatbäume“, als Lebensraum für Wildtiere, stehen Nach 
drei Tagen war die Erstpflege erledigt; die Nachschau in 
den kommenden Jahren ist vorgemerkt. Demnächst wird 
das Schnittgut zu Holzhackschnitzeln verarbeitet und ab-
transportiert. 
„Die Auslichtung der Baumhecke regt die Verjüngung an. 
Junggehölze wachsen in die innere Verkahlung hinein und 
erfüllen so wichtige Funktionen des Landschaftselemen-
tes für Ökologie, Luft- und Wasserhaushalt in der Feldflur“, 
sagt Peter Heffner, Vorsitzender des LEV. 
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Der LEV berät Gemeinden, Landwirte und Privatleute in 
Sachen Landschaftspflege. Landwirt Völkle ist mit der 
Rundumbetreuung zufrieden: Hilfe bekam er bei der na-
turschutzrechtlichen Genehmigung, beim Förderantrag, der 
Angebotseinholung bei Dienstleistern, der Auszeichnung 
der Hecke, der Einweisung der Pflegefirma, der Verwertung 
zu Hackschnitzeln und der Abrechnung. 
Auch andere Landwirte und die Gemeinde Gutenzell-Hürbel 
hat der LEV eben bei der Heckenpflege beraten; manch-
mal hilft schon die Vermittlung von Firmen mit Spezialge-
rät. Bürgermeisterin Wieland und der LEV haben bei einer 
Maßnahme vereinbart, ein auf mehrere Jahre angelegtes 
Konzept zur Pflege von bedürftigen, gemeindlichen Feld-
hecken anzugehen. 
Info: Am 28. Februar endet die gesetzliche Frist, in der 
eine Gehölz- und Heckenpflege zulässig ist. Zum Schutz 
der Vogelbrut und der Gehölze ist dies erst wieder ab 1. 
Oktober möglich und sollte vorab auf alle Fälle von der Na-
turschutzbehörde genehmigt werden. Der LEV berät gerne 
vor Ort und ist unter Telefon 07351 52-7573 erreichbar. 
Mehr Informationen zum LEV unter www.lev-biberach.de
 

Auswärtige Vereinsnachrichten

Steht Ihre Wohnung leer? 
Wir suchen in der Caritas-Region Biberach-Saulgau im 
Rahmen der kirchlichen Wohnrauminitiative „TürÖFFNER“ 
für unsere Klienten Wohnraum zur Miete. 
Wenn Sie vermietbaren Wohnraum haben, der zur Zeit leer 
steht und den Sie aus unterschiedlichen Gründen aktuell 
eigentlich nicht vermieten möchten, dann sollten Sie Kon-
takt mit uns aufnehmen! 
Wir bieten Ihnen als Eigentümer einer Wohnung umfangrei-
che Serviceleistungen an, damit Ihr nächstes Mietverhältnis 
garantiert reibungslos verläuft. 
Dazu gehören 
• Information und Service zu allen Fragen der Vermietung 
•  professionelle Mieterauswahl inklusive Sozialbetreuung 

der Mieter 
•  kontinuierliche Wohnungsbegleitung zur Sicherstellung 

einer guten Wohnkultur 
•  ein kompetenter Ansprechpartner sowohl für Vermieter 

als auch Mieter 
• sichere Mietverträge auf Zeit 
• professionelle Wohnungsverwaltung 
Sind Sie neugierig geworden? Dann rufen Sie uns an oder 
schreiben Sie uns! 
Übrigens: seit dem Start der Wohnrauminitiative „TürÖFF-
NER“ im Oktober 2019 konnten wir bereits 20 Mietverhält-
nisse vermitteln! 
Geben Sie Menschen ein Zuhause – werden auch Sie 
TürÖFFNER! 
Ihr Ansprechpartner: 
Robert Talaj, Caritas Biberach-Saulgau 
Saulgauer Str. 51, 88400 Biberach 
Tel. 0 73 51 / 3 49 51 – 209, Mobil 01 72 / 6 43 84 70
talaj.r@caritas-biberach-saulgau.de
www.türöffner-bcs.de 
Auf unserer Homepage finden Sie weitere Informationen 
Für Wohnungssuchende: auf unserer Homepage finden 
Sie aktuelle Wohnungsangebote!

© Seckinger/DEIKE
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Rundweg
Zeichnen Sie einen Rundweg entlang der 
gepunkteten Linien ein. Die Zahlen in den 
Feldern geben dabei an, wie viele Kanten 
des Feldes durch den Rundweg belegt sind.
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Eigenlob stinkt …
Ist Ihnen auch schon mal jemand ziemlich auf die Ner-
ven gegangen, weil er sich selbst über alle Maßen ge-
lobt hat? Dann könnte es sein, dass Sie diese Rede-
wendung genutzt haben. Eigenlob stinkt – das sagen 
wir über jemanden, der sich besonders toll findet und 
mächtig angibt. Schon im Mittelalter galt es als unehren-
haft, sich selbst zu loben. So heißt es im „Narrenschiff“ 
aus dem 15. Jahrhundert: „Da doch der weise Mann gibt 
Kunde – Das Lob stinkt aus dem eignen Munde.“ Die 
Redewendung hat ihren Ursprung in dem Ausspruch 
„Hier stinkt’s“, der sich auf verdorbene Lebensmittel be-
zog und später dann auf das Eigenlob übertragen wurde.
© Schorten/DEIKE Illustration: © droigks/DEIKE 752U07U3
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NACHRUF

Am 18. Februar 2021 verstarb unser Kollege

Jörg Holger Schaber
Herr Schaber war 28 Jahre für unser Unter-
nehmen tätig.

Wir verlieren einen zuverlässigen, freundlichen 
und stets einsatzbereiten Kollegen.

Wir trauern mit seinen Angehörigen und  
werden sein Andenken in Ehren halten.

Sonac Erolzheim GmbH
Geschäftsleitung, Betriebsrat
und Belegschaft

GESCHÄFTSANZEIGEN

NACHRUFE

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.deAugenlicht-
Retter gesucht!
Mit nur 9 Euro im Monat helfen 
Sie, Menschen vor Blindheit 
zu retten!
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Zeppelinstraße 4 88459 Tannheim Telefon 08395/2386
keller-ettmueller@t-online.de

Meisterbetrieb

AMBULANTE PFLEGE
im Iller & Rothtal

• Grund- und Behandlungspflege
• Verhinderungspflege • Hausnotruf
• Pflegekurse für Angehörige
• Hilfe bei Formalitäten
• Hauswirtschaftliche 
   Entlastungsleistungen
• Beratungseinsätze nach § 37

pflege-lichtblick.de · kirchdorf@pflege-lichtblick.de
Griesweg 30 · 88457 Kirchdorf · Tel 07354 9377000 

… immer in Ihrer Nähe!

Pflegedienst

LICHTBLICK

Termin vereinbaren: +49 8395 920-400
Mehr Infos: www.diewerkstatt.online

Wir sind Ihr ganzheitlicher Service-Dienstleister für alle Fahrzeugmarken 
und -modelle. Von Nutzfahrzeugen über Land- und Baumaschinen, 
Aufl ieger und Anhänger bis hin zum Pkw.

DIE WERKSTATT.
ALLE FAHRZEUGE.
ALLE MARKEN.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne mit Angabe Ihrer 
Gehaltsvorstellung an lisa-marie.walz@weber-kaminbau.de.

Kaminbau Weber - Benzstraße 33 - 89155 Erbach 
www.weber-kaminbau.de

Technischer Vertrieb (m/w/d)

Schwäbische Alb / Oberschwaben gesucht

Edelstahlkamine – Kaminsanierung – Kaminservice
Kaminarbeiten rund um den Kaminkopf

Tore direkt vom Hersteller
Rolltore, Sektionaltore, Kipptore, Industrietore

www.pfullendorfer.de

Ihr Fachberater im Allgäu

Herr Siegfried Klamer
Tel. 0171 7702503
s.klamer@pfullendorfer.de

Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf
Tel. 07552 2602-0
info@pfullendorfer.de

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


